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B
undesm

inisterium
 für

V
erkehr, Innovation und T

echnologie
R

adetzkystraß
e 2

1O
30 W

ien

W
ien,22. O

ktober 2012

G
Z

 3O
O

.B
28lO

14-281112

B
undesgesetz, m

it dem
 das K

raftfahrgesetz 1967 geändert w
ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 3. A
ugust 2012,

G
Z

. B
M

V
IT

-170.031/O
O

O
5-fV

iS
T

4l2o12, 
erfolgte Ü

berm
ittlung 

des E
ntw

urfs eines
B

undesgesetzes, m
it dem

 das K
raftfahrgesetz 1967 geändert w

ird und nim
m

t hiezu aus
der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle w
ie folgt S

tellung:

D
en E

rläuterungen zufolge fallen

einm
alige Investitionskosten für die E

inrichtung der N
ationalen K

ontaktstelle im
B

M
I in der H

öhe von rd. 300.000 E
tlR

 u.a. im
 B

ereich H
ard- und S

oftw
are und

' 
laufende K

osten von jährlich rd. 470.000 E
U

R
 bestehend aus den P

ersonalkosten
für vier B

edienstete (rd. 390.000 E
U

R
) sow

ie den B
etriebs- und Lizenzkosten für

das E
U

-w
eit im

 E
insatz befindliche ,,E

U
ropean C

A
R

 and driving license Infor-
m

ation S
ystem

" (E
U

C
A

R
IS

) an.

D
ie E

rläuterungen enthalten keine H
erleitung dieser B

eträge: Z
um

 B
eispiel liegt den

B
erechnungen für den laufenden P

ersonalaufi,vand die A
nnahm

e zugrunde, dass vier
B

edienstete zur E
rbringung der neuen A

ufgaben erforderlich sind. E
s w

urde jedoch
keine A

bschätzung vorgenom
m

en, w
ie hoch der tatsächliche V

erw
altungs- und dam

it
P

ersonalaufin¡and für die A
bfragen sein könnte oder w

ie die zusätzlichen vier
B

ediensteten gehaltsrechtlich einzustufen sind.

W
eiters w

urden lediglich die erw
arteten K

osten seitens des B
undesm

inisterium
s 

für
V

erkehr, Innovation und T
echnologie, nicht jedoch ein m

öglicher M
ehraufi¡rand anderer

G
ebietskörperschaften betrachtet. Z

udem
 fehlen in den E

rläuterungen eine Q
uanti-

fizierung der zusätzlichen S
trafgeldeinnahm

en, 
die durch die A

ngabe von A
rt und

[)V
Il: (]0tr4i)2il
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A
nzahl der D

elikte von Lenkern von F
ahrzeugen m

it ausländischer K
fz-Z

ulassung,
sow

ie der zu verhängenden G
eldstrafen erfolgen könnte.

D
ie A

usführungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher nicht den
A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und der hiezu ergangenen R
ichtlinien für die E

rm
ittlung

und D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen neuer rechtsetzender M

aß
nahm

en,
B

G
B

I. II N
r. 50/1999 i.d.g.F

. D
er R

echnungshof verw
eist insbesondere auf P

kt. 1.4.1 der
erw

ähnten R
ichtlinien, dem

zufolge ,,die A
usgangsgröß

en, A
nnahm

en, Z
w

ischen-
ergebnisse, B

ew
ertungen usw

. (. . .) so þlar darzustellen (sind), dass der K
alkulations-

prozess bis hin zum
 E

rgebnis uollstiindig transparent und nachuollziehbar uird."

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 

des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it lreundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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